
Die Mitte Wohlen ist die aktivste und 
einflussreichste Fraktion im Einwohnerrat 

 
 

Die Fakten zu den Leistungen der Mitte-Fraktion 
 

 

 

Anzahl Vorstösse 

Seit Beginn der laufenden Legislatur am 1. Januar 2018 wurden im Einwohnerrat von allen 
Parteien 38 Vorstösse eingereicht. Fast die Hälfte davon stammen von der Mitte-Fraktion, 
genau 17 (Stand: 17. Oktober 2021). 

  

 

 

Überwiesene Vorstösse 

Die Mitte-Fraktion hat in der laufenden Legislatur eine grosse Bandbreite an Vorstössen 
eingereicht, meist gewichtige Themen. Folgende Vorstösse wurden vom Einwohnerrat an den 
Gemeinderat überwiesen: 

 Gestaltungsplanpflicht in bestimmten Bauzonen (Nr. 14042) 

 Überarbeitung des Kommunalen Gesamtplans Verkehr (Nr. 14072) 

 Massnahmen gegen eine Hochspannungsleitung über den Wagenrain (Nr. 14073) 

 Bahnhoffest zur Feier des neuen Bushofs und Neugestaltung des Bahnhofplatzes (Nr. 14074) 

 Liegenschaftsstrategie für die gemeindeeigenen Bauten und Grundstücke (Nr. 14075) 

 Bereitstellung oder Vermittlung von geeigneten Räumlichkeiten zwecks Eröffnung einer 
Kinderarztpraxis in Wohlen (Nr. 14076) 

  

 

 

Wir schauen voraus 

Hier ein Beispiel von vielen – neben den oben bereits genannten: Im Schulhaus Anglikon 
herrscht Platznot. Wie es die Mitte-Fraktion bereits am 21. September 2018 mit ihrer dringlichen 
Motion «für eine rasche Bereitstellung des benötigten Schulraums im Dorfteil Anglikon» 
vorhergesehen hat (Nr. 14027). Damals wurde der Vorstoss vom Einwohnerrat noch abgelehnt, 
heute haben andere Gruppierungen das Thema übernommen. 

  

 

 

Wir schauen genau hin 

Die Mitte-Fraktion zeichnete sich immer wieder durch genaues Hinschauen aus und scheute sich 
nicht, die Anträge des Gemeinderates immer wieder kritisch zu hinterfragen. Beispiele aus der 
laufenden Legislatur: 

 Rückweisung eines unnötigen Sicherheitsleitbildes und -konzeptes (Nr. 14012) 

 Rückweisung der mangelhaften Revision des Abfall-Reglements (Nr. 14107) 

 Ablehnung von einzelnen Stellenplanerhöhungen (diverse Geschäfte) 

 erfolgreiche Referenden gegen die Auslagerung des Betreibungsamtes und den Teilumbau 

des Gemeindehauses (Nr. 14116)  deutliche Annahme unserer beiden Referenden in der 
Volksabstimmung vom 26. September 2021 

 Rückweisung der mangelhaften Revision des Vergütungsreglements für politisch gewählte 
Personen für die Legislaturperiode 2022–2025 (Nr. 14117) 
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